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•	 Hauseigene	Küche	mit	Menüwahl
•	 Seelsorgerische	Begleitung	aller	Konfessionen
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Das geistliche wort

VORFreude

„Man muss immer etwas haben, auf das man sich freut!“

Grüne Schrift auf weißem Grund – die Postkarte mit 
diesem Zitat von Eduard Mörike, dem 1804 geborenen 
deutschen Erzähler und Dichter – hängt an der Pinnwand 
in meiner Küche und zaubert mir regelmäßig ein Lächeln 
auf die Lippen. Wenn mich jemand fragen würde, was 
mein Lebensmotto ist, dann würde ich antworten: Man 
muss immer etwas haben, auf das man sich freut!

VORFreude als Lebensgefühl – das ist ein Leben in Erwartung von etwas sehr, sehr Schö-
nem, das auf einen zukommt. Früher, als Kind, war für mich der Advent die VORFreudezeit: 
Mit all den Ritualen vom Kalendertürchen-Öffnen, Schuh-Rausstellen Geschenke- und 
Weihnachtsschmuck-Basteln und Musik-Machen. Heute sehe ich: Das, was da im Eltern-
haus, in Schule und Gemeinde vorweihnachtlich gepflegt wurde, war Einübung in ein 
wichtiges Lebensgefühl, nämlich: VORFreude. 

VORFreude richtet sich auf ein ersehntes Ereignis, das in der Zukunft liegt, z. B. das Wo-
chenende, eine Reise, ein lieber Besuch. Es kommt mir immer so vor, als ob von diesem 
in der Zukunft Liegenden ein heller Schein in mein Jetzt ausgeht. VORFreude leuchtet, 
sie richtet einen auf: Wenn es jetzt zwar schwer ist, aber Schönes naht, dann tut das jetzt 
schon gut.

Man muss immer etwas haben, auf das man sich freut!  Mich macht das auch kreativ: Nicht 
immer habe ich etwas, worauf ich mich freue, oder es ist noch so lange hin, dass sein Licht 
noch nicht in mein Jetzt fallen kann. Dann überlege ich mir etwas, worauf ich mich freuen 
kann. Ich könnte jemanden beschenken, den ich lieb habe und mich an seiner Freude 
freuen. Ich könnte morgen Abend etwas Leckeres kochen und jemanden dazu einladen. 
Ich überlege mir, ob es etwas zu feiern gibt, was ein kleines Fest im Alltag ermöglichen 
könnte: Hat jemand aus dem verstreuten Freundes- und Familienkreis heute etwas Wich-
tiges geschafft, erlebt? – dann können wir doch darauf anstoßen!

Ich bin wirklich dankbar für die Advents- und Weihnachtszeit. Sie ist eine Zeit der Ein-
übung in ein heilsames Lebensgefühl – VORFreude!

Ihre Ulrike Lenz
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Wir kommen zusammen als Nachbarn und Freunde. Wir  
stehen vor der Haustür der Gastgeber, ehrenamtliche Be-
gleiterinnen halten eine kurze Andacht, der Gastgeber liest 
eine Geschichte vor – passend zu Advent und Weihnachten.
Anschließend gibt es oft noch heiße Getränke für alle. Es 
ist eine kurze, aber sehr schöne Besinnung auf das bevor-
stehende Fest.
Jeden Abend von 18.00 bis 18.30 Uhr.

Mirko Klein

Lebendiger Adventskalender 2024

Der Nikolaus kommt mit Pferd und Wagen an den Königs-
berger Ring. Wir treffen uns um 18.00 Uhr auf dem Platz zwi-
schen den Häusern. Wir singen Lieder in Begleitung von Blä-
sern des Posaunenchores.
Für viele Kinder ist es Jahr für Jahr ein eindrückliches Erlebnis, 
dem Nikolaus selbst zu begegnen und die alte Geschichte zu 
hören: Der Nikolaus hat damals wirklich  Kinder gerettet und 
ihnen nicht einfach nur etwas Süßes zugesteckt.
In Erinnerung an diese Hilfe sammeln wir auch dieses Jahr 
wieder für ein Kind in Not. Mirko Klein

Der Nikolaus kommt am 6. Dezember

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, alle Konten  BIC: NOLADE21RZB

Spendenkonten  der  K i rchengemeinde Wentor f

Spendenkonto Gemeindearbeit DE15 2305 2750 0000 8657 53 (IBAN)

Förderkreis Kantorei DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Orgel DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Spendenkonto Diakoniegroschen DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Flüchtlingshilfe DE53 2305 2750 0086 0486 26 (IBAN)

Förderverein Ev. Kindergarten   DE58 2305 2750 0000 7056 08 (IBAN) 
am Burgberg

aktuelles
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20 Gastgeber und Gastgeberinnen öffnen ihre Türen 
Sie und Ihre Freunde sind jeweils um 18.00 Uhr herzlich eingeladen ...
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lebenDiger aDventskalenDer 2024

 

So. 1. 12.
Familie

von Bockum

An der Hege 1 d

Di. 3. 12.
Familien

Berger & Schaumann

Reinhardtallee 10

Sa. 7. 12.
Familie

Carl

Königsberger 
Ring 13 b

Mo. 2. 12.
Familien

Martinen & 
Sommerfeld
Hochweg 4

Mi. 4. 12.
Familie
Lubitz

Haidgarten 7

Mi. 6. 12.
Nikolaus

Rasenplatz
Stettiner Straße/

Königsberger Ring

Do. 5. 12.
Ev.-Luth.

Kindergarten
Am Burgberg 4

Mo. 23. 12.
Abschluss-

andacht
im Gemeidehaus 

Waldweg 1

Sa. 14. 12.
Familie

Schröder-Kraft
Höppnerallee 12 a

Do. 12. 12.
Jugendhaus

MaBu

Am Burgberg 4 a

Fr. 13. 12.
Familie
Unrau

Birkenweg 13

So. 8. 12.
Familie

Henke-Biel

Korte Asper 25 b

Di. 10. 12. 17 Uhr
Wohngruppe 

Alsterdorf
Zollstr. 3 (im Haus)

Mi. 11. 12. 16 Uhr
Haus

Casinopark

18 Uhr:
Herr Werner

Do. 19. 12.
Wohnzentrum 

Hansa
Stöckenhoop 9

(im Haus)

Fr. 20. 12.
Wentorf

singt
Weihnachtslieder
Am Sportplatz 10

Mi. 18. 12.
Familie

Probst/Reinert
An der Hege 1 h

Sa. 21. 12.
Familie

Burger/Fehr

Am Sachsenberg 2

Di. 17. 12.
Tiele-Winckler

Pflegeheim
Gartenresidenz 

Wentorf

Mo. 9. 12.
Eheleute

Palm 

Eulenkamp 10

So. 15. 12.
Familie

Schmekel
Moorkoppel 19

Mo. 16. 12.
Frau

Landré
Brookweg 79

So. 22. 12.
Familie

Buchholz

Schmidtring 28

Anschriften für den 11.12.2024:
Haus Casinopark: Seniorenpflegeeinrichtung Haus Casinopark, Am Casinopark 6
Herr Werner: Grenzweg 5
Anschriften für den 17.12.2024:
Tiele-Winkler Pflegeheim: Mutter Eva von Tiele-Winckler Pflegeheim, Am Burgberg 2
Gartenresidenz Wentorf, Helmut-Zinner-Weg 6
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Ein herzliches Dankeschön an das Team 
vom Büchermarkt!
Fünf Tage lang war das Gemeindehaus 

wieder angefüllt mit alten Schätzen aus Pa-
pier, die ein neues Zuhause suchen. Davor 
lagen tagelange Aufbauarbeiten sowie ein 
dreiviertel Jahr die Bücher annehmen, sor-
tieren und auswählen.
Wir freuen uns sehr, dass das Team vom
Büchermarkt 3.037 € für die Kirchengemein-
de eingenommen hat. Das Geld kommt, 
wie schon im vergangenen Jahr, jeweils zur 
Hälfte der Jugend- und der Seniorenarbeit 
zugute.  Mirko Klein

Ein bunter Herbst für Bücher und unsere Gemeinde

Ich bin 1955 in 
Fulda geboren, 
wo ich über 10 
Jahre aktiv in der 
Jungendarbeit tä-
tig war. Seit 1984 
bin ich glücklich 
verheiratet. Wir 
sind stolz auf drei 

erwachsene Kinder mit nun eigenen Famili-
en und vier Enkelkindern, die in Hamburg, 
Lüneburg und Köln leben. Studiert habe ich 
Pflegepädagogik und Management im So-
zial- und Gesundheitswesen in Osnabrück. 
40 Jahre war ich in verschiedenen Leitungs-
positionen in Krankenhäusern tätig.

Mit neun Jahren lernte ich das klassische 
Gitarrenspiel. Es folgten Klavier- und Ge-
sangsunterricht. Als Tenor sang ich in ver-

Neue Posaunenchorleitung: 
Martin K. Klein

schiedenen Projekt- und Konzertchören.   
Mit 60 wollte ich nochmal ein ganz anderes 
Instrument lernen. Trompete sollte es 
sein. Nach über sechs Jahren intensivem 
Trompetenunterricht und Absolvierung 
der Weiterbildung zum Chorleiter mit Be-
fähigung für Instrumentalunterricht habe 
ich nun die Leitung des Posaunenchors 
übernommen.

Im übrigen bilden wir an folgenden Inst-
rumenten aus: Anton und Jabbo Ubbens 
(Posaune, Tenorhorn, Tuba) und ich (Trom-
pete, Kuhlohorn, Flügelhorn). Interessierte 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Wie-
dereinsteiger sind herzlich willkommen.

Interesse geweckt?
Mehr Infos unter: mk_klein@hotmail.de

Martin K. Klein
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kirchenmusik

Der Tag ist nicht mehr fern
Donnerstag, 12. Dezember, 20.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
ChorNet lädt ein zum gemeinsamen Musizieren:
Advents- und Weihnachtslieder
aus Deutschland, Skandinavien, Großbritannien, Italien und Chile

Die Nacht ist vorgedrungen. Neben tra-
ditionellen Adventsliedern – zum Teil in 
ungewöhnlichem Gewand – gibt es wie 
immer auch einiges zum Zuhören und Ken-
nenlernen: Am Vorabend des 13. Dezem-
ber hören wir von verschiedenen Bräuchen 
zum Tag der Heiligen Lucia, der nicht nur in 
Italien, Bayern und anderen katholischen 
Ländern begangen wird, sondern ebenso 
im evangelischen Schweden – und singen 
in verschiedenen Sprachen ein mitreißen-
des Lied zu Ehren dieser Lichtbringerin.

Die evangelische Kirche braucht keine Hei-
ligen als Fürsprecher der Menschen vor 
Gott. Vor allem in der Weihnachtszeit aber 
spielt Maria auch bei uns eine Rolle: Als 
menschliche Mutter Gottes, die, wie wir, in 
der Geburt Jesu Christi die Barmherzigkeit 
Gottes erfährt. In dieser Zeit singen auch 
wir von Maria als einer dankbaren Schwan-
geren und liebenden Mutter, die ihr göttli-
ches Kind wiegt.

Wir hören und singen bekannte Wie-
gen- und Krippenlieder aus Deutschland
(J. Brahms) und Dänemark (N. W. Gade) 
und weihnachtliche Volkslieder aus Schwe-
den („Jul, jul“), Italien und Chile, die wir ge-
meinsam mit den Sängerinnen und Sän-
gern des ChorNets kennenlernen dürfen.

Im Mittelpunkt des Abends aber steht mit 
dem „Angel’s Carol“ ein klangvolles Werk 
des britischen Komponisten John Rutter 
(*1945), der sich zur Zeit größter Beliebt-
heit in der deutschen Chorszene erfreut.

Pastor Mirko Klein wird dieses Konzert mit 
Texten begleiten.

Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden.

Falls auch Sie Lust haben, in netter Atmo-
sphäre themengebundene Mitsing-Projek-
te zu erarbeiten, sind Sie herzlich willkom-
men, beim nächsten Projekt des ChorNets 
dabei zu sein: „Es flüstern und sprechen die 
Blumen“ mit Liedern von Schubert, Schu-
mann, Mendelssohn, Brahms und anderen.

Aufführungstermine in der Wentorfer Kul-
turwoche und im großen Theatersaal des 
Augustinums in Aumühle stehen schon.

Weitere Informationen gern unter:
k.haardt@t-online.de
oder 040 / 720 83 51

Karen Haardt
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Im Sommer 2025 geht es wieder los, wir 
fahren mit einer Gruppe von 70-80 Per-
sonen ins Kursus- og Feriecenter Tranum 
Strand! (www.tranumstrand.dk) 
Wir tauchen wieder ein! In die Wellen am 
Nordseestrand und in eine ganz besonde-
re 14-tägige Gemeinschafts-Auszeit. Fami-
lien, Alleinreisende und Paare genießen 

Familienfreizeit in Tranum (Dänemark)
Vom 17. bis zum 31. August 2025

Abstand vom Alltagsstress, knüpfen neue 
Kontakte und Freundschaften, probieren 
neue Spiele, Instrumente, Sportarten und 
Aktivitäten und gestalten frei ihre Urlaubs-
tage in Tranum. Jeder und jede so, wie er 
oder sie mag!

Kontakt: tranum@alsterbund.de
Ute Lentfer

Aufgrund eines Wasserschadens ist das 
Kirchenbüro in die Martin-Luther-Kirche, 
Reinbeker Weg 27 umgezogen.
Sie erreichen weiterhin:
Frau Schmeer unter 040 720 24 25
oder buero@kirche-wentorf.de
Frau Zimmermann unter 040 72 37 80 91 
oder d.zimmermann@kirche-wentorf.de
Schauen sie auch gerne zu den Öffnungs-
zeiten vorbei am Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr. Weitere Termine 
sind nach telefonischer Absprache möglich. 

Das Kirchenbüro ist umgezogen

Daniela Schmeer und Doreen Zimmermann (vlnr.)

(ul)



 
MITWIRKENDE 

 

Posaunenchöre 
Börnsen & Wentorf 

unter der Leitung von 
Jabbo Ubbens 

 

Projektchor 
& 

Instrumentalkreis 
unter der Leitung von 

Michael Georgi 
 

Gemütlicher Ausklang 
mit Punsch und Gebäck 

Der Eintritt ist frei.
Wir bitten um eine Spende für die 

Kirchenmusik!

ADVENTSKONZERT
1. ADVENT 2024

17:00 UHR
Heilig-Kreuz-Kirche Börnsen 
Eine Veranstaltung der Kirchengemeinde Hohenhorn & des Fördervereins Kirchenmusik e.V. 
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gottesDienste in Der martin-luther-kirche

1. Dez.
Sonntag

1. Advent 11.00 Uhr,  Familiengottesdienst
                      wg. Orgelbau
                      Auferstehungskapelle
                      Am Petersilienberg 11 a

Pastorin Lenz

8. Dez.
Sonntag

2. Advent 10.00 Uhr,  Gottesdienst
                      Musik: Vokal-Quartett
                      wg. Orgelbau
                      Auferstehungskapelle
                       Am Petersilienberg 11 a

Pastor Klein

15. Dez.
Sonntag

3. Advent 10.00 Uhr,  Gottesdienst
                      Musik: Susanne Mahnke, Violine

Pastor Klein

18. Dez.
Mittwoch

20.30 Uhr,  LichtQuelle im Alltag Team

22. Dez.
Sonntag

4. Advent 10.00 Uhr,  Gottesdienst
                      Musik: Posaunenchor                  

Pastorin Lenz

24. Dez.
4. Advent
Dienstag

14.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel

15.00 Uhr   Christvesper mit Krippenspiel

17.00 Uhr    Christvesper
                      Musik: Kantorei

23.00 Uhr,  Christmette

Pastor Klein

Pastor Klein

Pastorin Lenz

Pastor Klein

25. Dez.
Mittwoch

1. Weihnachtstag 10.00 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl
                      Musik: Christina Jacobs, Alt

Pastorin Lenz

26. Dez.
Donnerstag

2. Weihnachtstag 10.00 Uhr,  Weihnachtliche Musik
                      zum Zuhören und Mitsingen

Pastorin Lenz

27. Dez.
Freitag

18.00 Uhr,  Ökumenisches Friedensgebet Team

29. Dez.
Sonntag

1. Sonntag nach
 dem Christfest

10.00 Uhr,  Gottesdienst Pastorin Lenz

31. Dez.
Dienstag

Silvester 17.00 Uhr,   Gottesdienst mit Abendmahl* Pastor Klein

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst:
Eine Welt-Stand

Abendmahl* = Abendmahl mit Traubensaft

H
E
I
L
I
G

A
B
E
N
D
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gottesDienste in Der martin-luther-kirche

5. Januar
Sonntag

2. Sonntag 
nach dem 
Christfest

10.00 Uhr,   Gottesdienst
                       wg. Orgelbau
                       Auferstehungskapelle
                        Am Petersilienberg 11 a

Pastor Klein

12. Januar
Sonntag

1. Sonntag 
nach Epiphanias

                       Kein Gottesdienst in Wentorf!

10.00 Uhr,   Gottesdienst
                       mit Konfirmand:innen-Taufen
                       Heilig-Kreuz-Kirche, Börnsen

Pastor Moll

19. Januar
Sonntag

2. Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 Uhr,   Gottesdienst
                       wg. Orgelbau
                       Auferstehungskapelle
                        Am Petersilienberg 11 a

Pastorin Lenz

22. Januar
Mittwoch

20.30 Uhr,   LichtQuelle im Alltag Team

26. Januar
Sonntag

3. Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 Uhr,   Gottesdienst Pastorin Lenz

31. Januar
Freitag

18.00 Uhr,   Ökumenisches Friedensgebet Team

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst:
Eine Welt-Stand

In Vorbereitung des Orgelbaus zu Jah-
resbeginn wird der Innenraum der Kirche 
frisch gestrichen, Altar, Taufbecken und 
Kanzel werden aufgearbeitet und ein neu-
es, zartes Geländer zur Orgelstufe wird 
eingebaut. Im Januar beginnt der Einbau 
der Orgel, der über einige Wochen dauern 
wird. Dadurch ist der Kirchraum zeitweise 
nicht nutzbar.

Kirchenrenovierung und Orgelbau

Wir weichen in die Friedhofskapelle, Am 
Petersilienberg 11 a aus.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstplan auf dieser Doppelseite.
Die Weihnachtsgottesdienste werden von 
den Bauarbeiten nicht beeinträchtigt sein.

Ulrike Lenz

Abendmahl* = Abendmahl mit Traubensaft
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Katja kommt ...

Wo Sie uns finden
Evangelischer Kindergarten
Annett Kalk      Telefon:  720  69  69
ev.kinder.garten@t-online.de

Diakonin
Katrin Ahrens      
Evangelisches Jugendhaus (MaBu)
katrin.ahrens@kirche-wentorf.de

Friedhof Wentorf
Hagen Slopianka     Telefon:  720  96  07
buero@friedhof-wentorf.de
Internet: www.friedhof-wentorf.de

... so fröhlich wurde Dr. Katja Dominik 
20 Jahre lang im Evangelischen Kinder-
garten am Burgberg begrüßt. Schon wäh-
rend ihre beiden Söhne im Kindergarten 
betreut wurden, bot Katja, ausgebildete 
Tanzpädagogin, eine wöchentliche Tanz-
stunde an. 
Mit Freude, Spaß und Phantasie motiviert 
sie die Kinder zu Bewegung nach Musik. 
Dabei geht sie einfühlsam auf die unter-
schiedlichen Fähigkeiten und Begabun-
gen der Kinder ein. Sie lernen bei Katja 
Gefühle durch Bewegung auszudrücken 
und werden in ihrer Vorstellungs- und Ge-
staltungsfähigkeit gefördert.

Besonders sind immer die Auf-
führungen, für die Katja sich ein Kon-
zept überlegt, die Musik aussucht und 
die Choreographie erstellt. Sie stärkt das 
Selbstvertrauen der Kinder und macht 
sie stolz, ein Ziel erreicht zu haben, für 
das sie diszipliniert und konzentriert 
üben müssen.
Nun beendet Katja ihr Engagement im 
Kindergarten, weil sie sich einer neu-
en Aufgabe zugewandt hat. Seit einem 
Jahr ist Katja Gesellschafterin und stell-
vertretende Schulleiterin der Erika Klütz 
Schule in Hamburg und bildet künftige 
Tanzpädagog*innen dort aus, wo sie 
ihre eigene Ausbildung absolvierte.
Deshalb, liebe Katja, danken wir dir für 
dein jahrelanges Engagement, nicht nur 
im Bereich Tanz, sondern auch für die 
Mitgründung unseres Fördervereins.
Wir werden dich vermissen, freuen uns 
aber auch, dass du eine Nachfolgerin 
gefunden hast, die das Angebot weiter-
führen wird.
Wir wünschen dir für deine berufliche 
und private Zukunft viel Glück, Erfolg 
und Gottes Segen.

Die Kinder und das Team
des Burgberg Kindergartens
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Kirchenmusik
Karen Haardt      Telefon:  720  83  51
k.haardt@t-online.de

Sozialstation: Wentorfer Hilfsdienst     
Sprechzeiten von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstr. 18 b, Telefon: 729  784  84
wentorfer-hilfsdienst@t-online.de

Gruppe der Anonymen Alkoholiker
Treffen im Gemeindehaus
Waldweg 1
Donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Wolf     Mobil: 0162 21 59 335

KinderKirche ist Geschichtenzeit
Es ist nun häufig ungemütlich draußen, 

und wir sind gern drinnen und erzählen 
und hören Geschichten.
In der Kinderkirche werden biblische Ge-
schichten erzählt. Sie berühren, weil sie 
Hoffnung geben, trösten und neue Wege 
aufzeigen.
Darum steht im Mittelpunkt der Kinderkir-
che – für Kinder ab 5 Jahren – eine eigens 
ausgewählte und von der Erzählerin sorg-
fältig vorbereitete biblische Geschichte.

Im Zuhören und Schauen sowie im an-
schließenden Gespräch finden die Kinder 
ihren eigenen, subjektiven Weg in die Ge-
schichte hinein. Danach können sie sich 
individuell und kreativ ausdrücken im 
Spielen und Gestalten.

Die Kinderkirche endet damit, dass jedes 
einzelne Kind gesegnet wird.
Kinderkirche ist bei uns samstags

am    7. Dezember,
am 18. Januar und
am 12. Februar

Wir treffen uns von 10.30 Uhr - 12.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Waldweg 1.

Wir bitten herzlich um verbindliche 
Anmeldung im Kirchenbüro unter
buero@kirche-wentorf.de oder 040 720 24 25

Das Kinderkirchenteam
und Ulrike Lenz

Engel, Maria und Joseph, Kinder, Esel 
und Herbergsleute. Das sind die Rollen für 
unser diesjähriges Krippenspiel.
Wir suchen Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 7 und 17. Es gibt einige Rollen, für 
die man keinen Text oder nur wenig lernen 

Macht mit beim Krippenspiel zu Weihnachten
muss. Bei manchen braucht es deshalb vor 
allem Freude am Verkleiden, für andere ist 
es notwendig Auswendig zu lernen.
Das erste Treffen, bei dem wir die Rollen 
verteilen, findet am 3.12. um 17.30 Uhr 
statt. Mirko Klein
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Am Samstag, dem 11.
Januar 2025, kommen von 
14.00 - 18.00 Uhr die Stern-
singer – königlich verkleidete 
Kindergruppen – mit Stern, 
Segensspruch, Sammelbüch-
se und Lied an die Türen der 
Menschen. Sie gehen in klei-
nen Gruppen begleitet von 
einer erwachsenen Person 
durch Wentorf.

Um 18.00 Uhr treffen sich alle im Gemein-
dehaus zu Würstchen mit Brot und zum 
Aufteilen der gesammelten Naschies.
Viele Menschen wünschen sich, von den 
Königen besucht zu werden und den 
Weihnachtssegen für ihre Haustür.

11. Januar: Die Sternsinger sind unterwegs
Wenn Du (ab 6 Jahre) Sternsinger sein 
möchtest, komm zur Sternsingerprobe 
am Sonntag, dem 1. Dezember, von 16.00 
- 17.00 Uhr in den Gemeindesaal. Da be-
kommst Du Deinen Sternsingerumhang,  
Liedtexte und Infos, wie alles abläuft. 

Wer mag, kommt auch am Montag, dem 
19. Januar abends noch einmal mit zum 
Neujahrsempfang ins Wentorfer Rathaus.
 
Wenn Du und Deine Freundinnen und 
Freunde Lust haben, mitzumachen, meldet 
Euch im Kirchenbüro oder bei Ulrike Lenz: 
Telefon 0175 85 48 930. 
Wir freuen uns auf Euch!

Ulrike Lenz und Team

Wichern-Gemeinschaft 
Reinbek e.V. 
Ambulanter Dienst 
Wentorf 

Essen Sie gesund, ausgewogen und in Gesellschaft 
in unseren gemütlichen Räumen Am Casinopark 2a 

www.wichern-reinbek.de 

Am Casinopark 2 a 
21465 Wentorf 
Tel:  040/72 54 47 - 34 
und 04104 / 97 61 - 14 

Anmeldung: Tel:  040/72 54 47 - 34 

WICHTIG: 
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 

Mittagsmenü  
für Senioren 

 

Der Mittagstisch kommt nur bei ausreichender Nachfrage zustande.  

kinDer 
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mabu

Wir verbringen unsere Sommerfreizeit vom 
26. Juli bis zum 9. August an der schwedi-
schen Küste. Wir fahren in das Haus Ängskär, 
gelegen zwischen den Städten Uppsala und 
Gävle.
Das Haus hat einen eigenen Wiesenstrand 
mit Badebrücke. Das wunderbar gelegene 
Außengelände bietet die Möglichkeit für vie-
le Aktivitäten. Es gibt einen großen Fußball-
platz, ein Badminton-Netz, Ruderboote und 
Kanus. Für gemütliche Abende gibt es eine 
Lagerfeuerstelle.

Außerdem wollen wir in der Sonne liegen, das 
Wasser der Ostsee genießen, gemeinsam ko-
chen, in der Abendrunde singen, auf der Wie-
se Traumreisen genießen, Partys feiern, auf 
Elchtour gehen, Fußball und Volleyball spielen 
und in verschiedenen Workshops kreativ sein.
Die Kosten für die Freizeit betragen ca. 550 €.
Anmelden könnt ihr euch im Kirchenbüro 
ab Januar. Informationen dazu gibt es bei
katrin.ahrens@kirche-wentorf.de      Katrin Ahrens

Sommerfreizeit in Schweden für Jugendliche (13 - 17 Jahre)
26. Juli - 9. August 2025

Neun Tage lang haben Jugendliche aus unserer 
Region in den Herbstferien die St. Elisabeth Kirche 
zuBrunstorf in dem Videospiel Minecraft nachge-
baut. Sowohl Innenleben als auch Außengelände 
wurden Maßstabsgetreu nachgeahmt.
Dafür haben wir zunächst die Kirche in Brunstorf 
bei einer sonntäglichen Fahrradtour besucht.
Das Videospiel Minecraft bietet eine offene Welt, 

die frei gestaltet werden kann. Es müssen Resourcen gesammelt, Werkzeuge hergestellt 
und Blöcke platziert werden. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Am Ende gab es sogar 
einen Gottesdienst in der virtuellen Kirche. (mk) 

St. Elisabeth mit Minecraft nachgebaut
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gemeinDenachrichten 

Mit Gottes Wort haben wir zur letzten Ruhe geleitet:

Günther Binder, 85 Jahre; Meta Brestel, geb. Schnar, 85 Jahre;
Sebastian Frauen, Reinbek, 36 Jahre; Gustav Heit, 97 Jahre;
Anneliese Indinger, geb. Feiler, 92 Jahre; Karin Klement, 83 Jahre;
Marianne Podlech, geb. Kessel, 88 Jahre; Karin Raczek, geb. Hause-
mann, 78 Jahre; Almut Sölter, geb. Gendner, Hamburg, 86 Jahre;
Irmgard Schönfelder, Glinde, 97 Jahre

Danksagung

Am 24. August starb Günther Binder. Er war ein aktives Mitglied 
unserer Gemeinde. Mehrmals hat er bei der Umsetzung eines Kir-
chenasyls geholfen. Er hat für Menschen in dieser „selbstgewähl-
ten Gefangenschaft“ Lebensmittel eingekauft, Möbel organisiert, 
sie besucht und ihnen Medikamente besorgt. Dafür gilt ihm unser 
Dank und unsere Hoffnung: Christus spricht: „Was ihr getan habt ei-
nem meiner geringsten Brüder, das habt ihr mir getan“ (Mt. 25,40) (mk)
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aktivitäten für senioren

Nachmittage für Senioren
jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus, Waldweg 1

Jeden dritten Mittwoch im Monat findet unser Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus statt. Das Team für den Nachmittag erwartet Sie zu Klönschnack sowie Kaffee und 
Kuchen. Unter der Telefonnummer 040 720 24 25 ist eine Anmeldung erforderlich. Hier 
können Sie auch einen Fahrdienst bestellen.

15. Januar:  Pastor Mirko Klein wird nach Kaffee und Kuchen im Gemeinderaum 
  über die Jahreslosung 2025 sprechen
  „Prüft alles und behaltet das Gute“ 1. Thessalonicher 5,21

18. Dezember: Die „Morgensinger“ unter der Leitung von Frau Balster führen uns,
  nach Kaffee und Torte im Kirchenraum, durch den Nachmittag

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats um 10.00 Uhr vor der Mar-
tin-Luther-Kirche zu einem gemütlichen Klönspaziergang mit Pause.
Das Klönen ist hierbei für uns das Wichtigste!
Jedermann und Jedefrau ist herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Die Klönspaziergänge mit Heidi Meyer finden statt:
am 12. und 26. Dezember., sowie am 9. und 23. Januar

Wohlig-Wollige Abende (mit Elke Brandt-Kriebel und Kirsten Rickel)

Offene Frauenrunde, die sich beim Tee 
zum Klönschnack und Austausch beim 
Stricken trifft. Wir treffen uns zum „Wohl-
ig-Wolligen Abend“ im Obergeschoss im 
Kinder-Kirchenraum (Reinbeker Weg 27).

Donnerstags
zwischen 18.00 - 21.00 Uhr
am 19. Dezember,
am 9. und 23. Januar
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freitags-        film

Freitagsfilm

im Gemeindesaal „Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir!“ 
Das haben schon viele zu hören bekommen und sich je 
nach Neigung und Begabung gefragt, wann denn Cä-

sar-Übersetzen, Integralrechnung oder Gedichtinterpretation im „echten Leben“ jemals 
wieder vorkommen werden? Die Schulzeit ist eine prägende Zeit, sie kann traumatisieren 
oder beflügeln, einengen oder Sicherheit geben, manche Lehrerfiguren bleiben als ab-
schreckende Beispiele, manche als inspirierende Vorbilder in Erinnerung, und oft genug 
geht der eigentliche Unterrichtsstoff zwischen Schulpolitik, Klassendynamik und Pausen-
hof-Erlebnissen unter. In jedem Fall nimmt der Sozialraum Schule viel Raum im Leben jun-
ger Menschen ein, und bereitet sie mehr oder weniger ausreichend auf das Leben danach 
vor, in dem das Lernen trotzdem niemals ganz aufhört. Bis zu den Sommerferien widmet 
sich das Kirchenkino unterschiedlichen Aspekten des Schullebens.

Es ist Januar und damit die Zeit der 
– manchmal gefürchteten – Halbjahres-
zeugnisse. Diese deutsche Satire nimmt 
die Elternschaft einer Grundschulklasse 
in den Fokus. Die Eltern bangen um das 
Wohl und die Zukunft ihrer Kinder, und da 
sie die Schuld für alles, was schiefläuft, bei 
der Klassenlehrerin sehen, versuchen sie, 
diese im Eilverfahren „abzusetzen“. Als sie 
sich weigert, eskaliert der Elternabend.

deutsche Elternabend-Komödie
84 Minuten

10. Januar, 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men. Nähere Film-Infos über unseren priva-
ten E-Mailverteiler: Susi_Klein@gmx.de

Susanne Klein

Unsere neue Filmreihe:
– Lernen für das Leben? –

In dieser Tragikomödie finden drei un-
gleiche Außenseiter notgedrungen zu-
einander, weil sie über die Weihnachts-
feiertage als Einzige auf dem Campus 
zurückbleiben.

weihnachtliches Charakterstück
133 Minuten

  13. Dezember, 19.30 Uhr

Hrsg.: Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wentorf, Auflage: 6.050
Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchengemeinderat
c/o Mirko Klein, Reinbeker Weg 27, 21465 Wentorf
Redaktionsschluss Ausgabe Februar/März 2025: 22. Dezember 2024
Titelbild: Elisabeth von Schönberg
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Wichern-Gemeinschaft 
Reinbek e.V. 

Wir betreuen unsere Gäste     Montag - Freitag     8:00 - 16:00 Uhr 

LEBEN  IN GEBORGENHEIT 

www.wichern-reinbek.de 

Wichern-Sonne 
Zollstraße 7 b 
21465 Wentorf 
Tel:  040/739 24 67 - 94 
Fax: 040/739 24 67 - 99 
  

Wichern-Sonne 

Tagespflege 
in Wentorf direkt am Casinopark 

Mail:   tagespflege@wichern-reinbek.de 
Tel:   040/739 24 67 - 94 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns! Wir senden Ihnen 
unverbindlich unsere Unterlagen zu. 

buero@kirche-wentorf.de

www.kirche-wentorf.de

Pastoren:
Mirko Klein    Tel.: 040 720  27  11
mirko.klein@kirche-wentorf.de

Ulrike Lenz Tel.:  040 720 31 96
 mobil: 0175 85 48 930
ulrike.lenz@kirche-wentorf.de
Kirchenbüro 
Reinbeker Weg 27
21465 Wentorf
Tel.:  040 720 24 25 
Fax:  040 720 81 21

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag:
 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer 
Vereinbarung

Kirche        &  Gemeindehaus
Reinbeker Weg 27  Waldweg 1
21465 Wentorf,  Tel.:  040 720  25 37

kirche_wentorf


